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Auch in Ihrem Geschäft:
Ich Gehöre nur dir
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Entflamme mich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Die Versuchung
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Die Gefangene des Milliardärs
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Berauscht von dir
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Kate B. Jacobson

Begehre mich!

Band 4


1. Aus den Augen...
„Essen wir heute zusammen zu Abend?“, fragt mich Mimi. „Oder willst du schon wieder bis spät in die Nacht hinein schuften? Du arbeitest eindeutig zu viel, Matilda!“
„Heute Abend bin ich leider schon ausgebucht, meine Liebe! Meine Freunde aus England sind in der Toskana!“, verkünde ich ihr und bin froh, sie damit ein wenig beruhigen zu können.
Mimi hatte ihren schönen, blonden Lockenkopf in mein Büro gesteckt. Ihr eigenes Office ist in derselben Etage unseres beeindruckenden Bürogebäudes: Ein Renaissance-Palast direkt auf der Via de‘ Tornabuoni. Inmitten dieser Nobelgegend befinden sich der Hauptsitz sowie ein Teil der Geschäfte des Luxusimperiums der Tascini, welches von Emilianas (kurz: Mimi) großem Bruder Orlando – meinem Ex-Verlobten – geleitet wird. Mimi ist Designerin für eine der Modelinien des Konzerns, und ich bin ihre Textildesignerin; ich entwerfe also die Stoffe, aus denen sie ihre Kreationen schneidern lässt.
Mimi und ich sind schon während unserer Ausbildung an der Accademia Italiana dicke Freundinnen geworden. Auf eben dieser florentinischen Fachschule habe ich die Geheimnisse der Modewelt für mich entdeckt, die mich zwar immer schon interessiert haben, die aber bis dahin für mich unbekanntes Terrain waren. Meine liebe Freundin hingegen ist in diesem Milieu aufgewachsen und kannte die Modewelt schon damals in- und auswendig. Als sie ihre Ausbildung abgeschlossen hatte, hat ihr ihr Bruder angeboten, eine der eher unbekannten Modelinien des Konzerns zu übernehmen, um ihre ersten Praxiserfahrungen zu sammeln. Und sie hat mir sofort vorgeschlagen, mit ins Boot zu kommen.
„Endlich, du unternimmst etwas in deiner Freizeit! Das sind ja tolle Neuigkeiten!“, freut sich Mimi, betritt mein Büro nunmehr zur Gänze und schließt die Tür hinter sich. „Ehrlich, Matilda, ich habe mir schon ziemliche Sorgen um dich gemacht.“, fügt sie hinzu und nimmt mir gegenüber Platz. „Seit du aus dem Urlaub zurück bist, hast du nur noch gearbeitet, bist überhaupt nicht mehr ausgegangen. Es war richtig deprimierend, dir zuzusehen.“
Vor einem Monat bin ich aus England zurückgekommen und habe mich sofort wie eine Verrückte in die Arbeit gestürzt. Ich wollte unbedingt Schloss Amberdel vergessen, besser gesagt: Percival. Er hat sich nicht ein einziges Mal bei mir gemeldet, seit ich zurück in Florenz bin. Ich weiß noch nicht einmal, ob er nach Argentinien zurückgegangen ist. Natürlich habe ich seither mit Emily telefoniert, aber dieses Thema habe ich bewusst nicht angesprochen. Was für eine Freundin wäre ich, wenn ich sie mit meinen Problemen belasten würde, wo sie doch so eine schwierige Zeit durchmacht! Immerhin hat sie gerade erst mit Douglas Schluss gemacht, den sie eigentlich heiraten wollte! Soweit ich anhand unserer Telefonate beurteilen kann, hat sie ihren Kummer über die ins Wasser gefallene Hochzeit mit Hilfe ihrer Leidenschaft für Pferde getröstet. Emily ist eine starke Frau und sie wollte sich von den Seitensprüngen ihres Ex-Verlobten nicht unterkriegen lassen. Stattdessen hat sie an zahlreichen Reitwettbewerben in ganz England teilgenommen. Und im Moment befindet sie sich auf einem Turnier in Schottland, daher stößt sie erst in ein paar Tagen zu ihrer Familie in die Toskana, wie mir ihre Großmutter berichtet hat, mit der ich erst gestern Abend telefoniert habe.
Lady Margaret hat mir verraten, dass Percivals Sohn Julian sofort nach mir verlangt hat, als sie in Italien angekommen waren. Sie hat mir angeboten, das Wochenende mit ihnen auf ihrem Anwesen in der Nähe von Greve in Chianti, ungefähr 30 Kilometer südlich von Florenz, zu verbringen. Dieses Angebot habe ich natürlich sehr gerne angenommen. Ich freue mich unheimlich darauf, sie alle wiederzusehen, und ganz besonders den kleinen Julian! Aber wer genau mit nach Italien gekommen ist, habe ich nicht zu fragen gewagt. Percival ist sicher nicht dabei, es war ja von Anfang an klar, dass er Julian den Sommer über bei seiner Mutter und Großmutter lassen wollte. Er hat es nie in Aussicht gestellt, ebenfalls mit ihnen nach Italien zu fahren. Und nachdem er sich schon in England so große Mühe gegeben hatte, mir aus dem Weg zu gehen, wird er jetzt wohl nicht in die Toskana reisen, wo er mich gezwungenermaßen wiedersehen würde!
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